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Die Mouvppolwirtſchaft
in den Kolonien

ängenden Stück den Geſellſchaften überwies Jn Amerikadie Erteilung rieſiger Land hängen
on kn aeh We kahen Kolonien Kue Vaß auf bat man bekanntlich bei Landkonzeſſionen ſo verfahren daß

gebürdet die in vielen Gegenden das notwendige wirt
liche Vorankommen ſeines Kolonialbeſitzes gradezu ausſchlie22 i i lDie Konzeſſionsinhaber ſind die einzigen die von der Boden eines Schachbrettes durcheinander liegen

und vor allem was zur Entwicklung der
Kolonien geſchieht Vorteil haben Sie ſelbſt aber tun wenig
wertſteigerung

der nichts und warten vielmehr nur ruhig bis die Regierun x ihren Reſervatgebieten koloniſiert Verkehrs
wege Sicherheitsvorrichtungen Waſſeranlagen uſw ſchafft und
dadurch den Bodenwert ſteigert Das Reich und die Steuer
zahler müſſen bluten während die Herren von den Landgeſellſchaften wenn auch nicht immer hohe ſo doch müheloſe eigentümers für die geſamten Verkehrsbeziehungen

Gewinne einheimſen können Schuld daran trägt die Un
fähigkeit unſerer Kolonialverwaltung zur Zeit der Erteilung
der Konzeſſionen Wie von vielen dieſer unglückſeligen Ver
träge beſonders in Südweſtafrika wieder loszukommen ſei
iſt ein Problem über dem koloniale Kreiſe ſchon lange ver

eblich brüten

hiernach iſt ſogar einer gewiſſen Leidenſchaftlichkeit ver
fallen die der Sache nicht dienlich iſt Man redet als dem
Allheilmittel nur nöch den ſtaatlichen Kleinanſiedlungen das
Wort und möchte das Großkapital ausſchließen
Dieſer Leidenſchaftlichkeit tritt eine
wirkſam entgegen die Prof Dr Anton in Jena an di
Deutſche Kolonialgeſellſchaft richtet der er d
Vortrag über das Thema Régime foncier aux Colonies
zum Abdruck zur Verfügung ſſtellt auf
diesjährigen Tagung des Internationalen Kolonialinftituts
in London halten wird Er warnt vor allem vor der Maß
loſigkeit mit der m in den Kolonien jegliche Konzeſſions
erteilung bekämpft wird Profeſſor Anton ſagt in dem

Schreiben
Gern entſpreche ich Jhrem Wunſche und überlaſſe Jhnen

die Ausführungen mit denen ich auf der Londoner Tagung
des IJnternationalen Kolonialinſtituts die Debatte über die
Landfrage in den Kolonien einleitete zum Abdruck in Jhren
Beiträgen Nur möchte ich dabei hervorheben daß ich bei
meinen Darlegungen ihrem Zweck entſprechend an die
außerordentlich dankenswerten Vemühungen die Landfrage
in unſeren deutſchen Kolonien einem eingehenden
Studium zu unterwerfen nicht gedacht habe ich hätte
anderenfalls nicht unterlaſſen darauf hinzuweiſen wie bei
dem aus unſerer Konzeſſionspolitik in Südweſtafrika und
in Kamerun nur zu verſtändlichen Beſtreben weiter Kreiſe
den Mehrwert des Bodens der Allgemeinheit zu
ſichern die Gefahr nahe liegt daß das Kind mit dem
Bade ausgeſchüttet wird indem man durch zu weit gehende
Beteiligung des Staates der Mehrwerterzeugung überhaupt
entgegentritt Der jetzt ſo oft gehörte Ruf die vortreffliche
Kiautſchouer Bodenpolitik auf unſere übrigen Schutzgebiete
z übertragen iſt in dieſer Allgemeinheit falſch Höchſtens
önnte es ſich um eine teilweiſe Uebertragung auf geeignete

r und Verkehrsmittelpunkte handeln niemals
aber um ſo große noch unerſchloſſene Gebiete im Jnnern
des Landes wie ſie den Gegenſtand z B der Kameruner
Konzeſſionen bilden t
Wir dürfen doch nicht überſehen daß bei der Kiautſchouer

Bodenpolitik richtiger geſagt bei der ſtädtiſchen Bodenpolitik
in Tſingtau es ſich nur um ein ſtädtiſches Weichbild
handelt von beſchränktem Umfang vorzüglich für den Handels
verkehr gelegen an einer Welthandelsſtraße und am
Rande eines außerordentlich bevölkerten Rieſenreiches von
alter Kultur ſowie eines reichen Bergwerksgebietes alles
Umſtände die eine weſentliche Wertſteigerung des
Bodens in ſo gut wie ſichere Ausſicht ſtellten und anderer
ſeits ſoviel Reiz auf das Privatkapital ausüben mußten
daß von der Beteil gung der Gemeinde und des Staates
an der Bodenwertſteigerung keine Abſchreckung des Kapitals
zu befürchten war

In Kamerun hingegen handelt es ſich um ungeheure
Landflächen tief im Jnneren des Schutzgebietes in faſt noch
völliger Wildnis mit ſpärlicher Bevölkerung der chineſiſchen
g nicht zu vergleichen Hätte unter ſolchen Bedingungen
ei denen das Riſiko für die rn viel größer iſt

die Regierung die Grundſätze der Kioutſchouer Bodenpolitik
zur Anwendung bringen wollen ſo würde ſie nirgends in der
Welt das Großkapital gefunden haben das nötig iſt um
derartige Gegenden zu erſchließen Da es ſich um eine
tropiſche Kolonie handelt und zwar nicht um deren küſten
nahe Diſtrikte ſo konnte das Kleinkapital nicht in
Betracht kommen während andererſeits um die Aufgabe in
unmittelbarer Staatstätigkeit auszuführen die hierzu er
forderlichen Mittel von den deutſchen Steuerzahlern gewißnicht er worden wären Jene Gegenden wen
einfach unerſchloſſen geblieben ſein und von einer Be
teiligung der Allgemeinheit an der Bodenwertſteigerung
wäre überhaupt keine Rede geweſen

So läßt ſich meines Erachtens gegen die Berufung des
Großkapitals r Erſchließung jener Gebiete gewiß
nichts ſagen Die offene Frage iſt in der Hauptſache nur
die ob die Bedingungen unter denen es berufen wurde
einen angemeſſenen Ausgleich zwiſchen den Intereſſen des
Fates und der Geſellſchaſten darſtellen und ob ſie nicht

Sbeſondere die zukünftige Entwicklung unſerer Kolonien
a indem ſie vielleicht undurchbrechbare Monopole
haffen alle anderen Kapitalien von der Bewirtſchaftung

unſerer kolonialen Jntereſſena gaſſe enden werde i r Veſteben Konzeſſionserteilung beſaßen den Ausgleich zwiſchen Staats

achliche Zuſchrift t galracge des Re Fe
ie

den er auf der unſerer Schutzgebiete unmöglich entbehrt werden kann

der konzedierten Gebiete ausſchließen Auch iſt zu
bedauern daß die Regierung nicht das amerikaniſche
Schachbrettſyſten zu Grunde legte ſondern die
gewaltigen Landflächen in einem einzigen zuſammen

die konzedierten Flächen mit den von der Regierung vor
behaltenen wie die ſchwarzen und die weißen Felder

t Das hat zur
olge daß die e Erſchließung durch die
onzeſſionsgeſellſchaft nicht nur den Wert der ihr kon

ter Felder hebt ſondern zugleich auch den der dazwiſchen
iegenden Regierungsfelder ſodaß auf dieſe Weiſe der
Staat an der Bodenwertſteigerung beteiligt wird ohne
dieſe Beteiligung von den Geſellſchaften unmittelbar zu
beanſpruchen und daß gleichzeitig kein Monopol des Boden

entſteht
Die ganze gegenwärtige Bewegung gegen die Monopol

konzeſſionen die unſere kolonialfreundlichen Kreiſe er
W hat entſpringt wie ich glaube dem durchaus
egreiflichen Gefühl daß eine geſchicktere Vertretung

als wir ſie damals bei der

und Geſellſchaftsintereſſen in einer für den Staat vorteil
afteren Weiſe würde gefunden haben So ſehr ich dieſer
nſicht bin ſo nahe ſcheint es mir zu liegen daß die ſehr

wünſchenswerte Reaktion gegen jene Politik nun in dengler verfällt und anſtatt nur
die Mißbräuche des Kapitalismus im kolonialen Wirtſchafts
leben zu bekämpfen ſich gegen den Kapitalismus
überhaupt wendet der für die wirtſchaftliche Erſchließung

Denn durch menſchliche Arbeit und Intelligenz allein läßt
ſich nirgends eine neue Kultur ins Leben rufen ohne
Kapital wäre die Entſtehung der modernen Kultur bei uns
ebenſo unmöglich geweſen wie es die Uebertragung der
techniſchen und wiſſenſchaftlichen Errungenſchaften der
koloniſierenden Völker in ferne Zonen heute iſt

Die Auseinanderſetzungen Antons verdienen in kolonialen
Kreiſen ernſtliche Beachtung Es wird den maßgebenden
Kreiſen noch manches Kopfzerbrechen koſten ehe ein Mittel
gefunden iſt wie die früher von unerfahrenen Kolonial
politikern bei uns gemachten Fehler einigermaßen wieder

gut zu machen wären Kgw
Deutſches Keich
Hoff u Perſongalnechrichten

Kaiſer Wilhelm ſtattete wie aus Bergen gemeldet
wird geſtern abend der König in Witwe Margherita
von Jtalien an Bord der Jolanthe einen kurzen Beſuch ab

Der Kaiſer trifft am 1 September in Dresden ein und
wird im Reſidenzſchloß Wohnung nehmen Für die Nach
mittagsſtunden iſt ein Beſuch der deutſchen Städteausſtellung in
Ausſicht genommen der ca 2 Stunden in Anſpruch nehmen
wird Jn der Kuppelhalle des Ausſtellungspalaſtes wird der
Kaiſer von den anläßlich des Deutſchen Städtetages in Dresden
verſammelten Oberbürgermeiſtern und Bürger
meiſtern der deutſchen Städte begrüßt werdeu Abendsfindet eine Galavorſtellung im Opernhauſe ſtatt an die s
ein großer Zapfenſtreich auf dem Theaterplatz anſchließt

Die Kaiſerin machte geſtern früh in Cadinen mit
den Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar ſowie der Umgebung
eine vierſtündige Dampferfahrt durch den Kraffohl
kanal in die Nogatmündung und paſſierte hierbei von der
Ueberſchwemmung betroffene Außenländereien des Niederungs
gebietes

Der Kronprinz wird auch in dieſem Jahre beſtimmt
zur Hirſchjagd im September in Aken a Elbe eintreffen Der
Tag iſt noch nicht genau feſtgeſetzt Es ſind bereits für das
Gefolge die erforderlichen Räumlichkeiten gemietet worden

Auch Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski wird die
Ueberſchwemmungsgebiete in Schleſien bereiſen
Er wird am Freitag nach Breslau kommen um ſich von dem
Umfange des angerichteten Schadens zu überzeugen Der
Miniſter wird unmittelbar nach ſeiner Ankunft eine Konferenz
auf dem Oberpräſidium abhalten

Der Chef der Reichskanzlet Geheimrat Conrad iſt
geſtern zum Vortrage beim Reichskanzler in Norderney ein
getroffen

Die Frankfurter Zeitung meldet aus Konſtantinopel
Der Attaché der deutſchen Geſandtſchaft in Athen Rittmeiſter
von Baumbach der hier auf Urlaub weilte iſt heute im
deutſchen Hoſpital am Typhus geſtorben

Der Reichsbote erhält aus Bayern die Zuſchrift eines
langjährigen Leſers in der es heißt von Reichenhall komme die
Nachricht daß Präſident Steiin durch die Einwirkung der
ihn im Reichenhaller Krankenhauſe pflegenden katholiſchen
Schweſtern katholiſch werden wolle und katholiſchen
Unterricht habe

Offener Brief eines Handwerkers an Miniſter Möller
Aus der vollen Praxis heraus iſt der Brief eines

Handwerkers gefſchrieben der die Reden des Miniſters
Möller über die Lage des Handwerks geleſen hat und ſich
nun bitter darüber beſchwert daß in Handwerkerſachen ſo viel
vom grünen Tiſch reglementiert wird ohne daß man die Leute
die aus dem praktiſchen Leben urteilen hört Der Hanbwerker
Paul Seifert aus Greiffenberg in Schleſien redet was
für ihn ſpricht einmal von etwas anderem als vom Be
fäbhigungsnachweis und fieht die Dinge ganz anders an als

Miniſter Möller Er ſagt in dem offenen Briefe
Wiederholt haben Sie öffentlich zuletzt in Osnabrück ſich

über die Lage des Handwerks ausgeſprochen Dabei haben

Sie betont daß die Handwerker rechnen lerwen möchten
die Errungenſchaften der modernen Technik ſollen ſie ſich zu
Nutzen machen und bei Submiſſionen nicht unterbleten
Die Regierung habe die Kommiſſionen im Jntereſſe des
Handwerks ins Ausland 4 und will auch nächſtes Jahr
eine Kommiſſion nach Amerika ſenden Auch halten der

err Miniſter die Handwerkskammer für einen großen
egen Nun hochverehrter Herr Miniſter erlaube ich mir

Jhnen auch einmal öffentlich meine Meinung über die
jetzigen Verhältniſſe mitzuteilen Ein Handwerker der
nach achtjährigem Schulunterricht und nach dreijährigem
Beſuch der Fortbildungsſchule ſich nicht den Wert ſeiner
Arbeit berechnen kann iſt nicht zu bedauern tatſächlich iſt
dieſer Fall auch ſelten 99 Prozent der Handwerker können
ſchon rechnen ſie haben nur nichts zu rechnen weil
keine Arbeit vorhanden iſt wenn in der Werkſtatt nichts zutun iſt nützt dem tüchtigſten Meiſter auch die doppelte Bus

führung nichts Die Errungenſchaften der modernen Technik
die Anſchaffung neuer Maſchinen das koſtet Geld Herr
Miniſter und ich weiß nicht ob Sie es wiſſen beim Hand
werker iſt das Geld ſehr knapp und langt oft kaum zum
Lebensunterhalt Daher wäre es ſehr gut wenn Sie die
Kommiſſionen auch im Jnlande herumſchickten damit ſie in
den Werkſtätten in den kleinen Städten Umſchau hielten Da
erfahren ſie die wirkliche Lage der Handwerksmeiſter unge
ſchminkt und richtig Jhre Herren Räte legen Jhnen wahr
ſcheinlich die Berichte der Handwerkskammern vor und da
nach ſcheinen Sie ſich Jhr Urteil zu bilden Wir Handwerker
im Liegnitzer Bezirke müſſen jährlich für dieſe
Kammer 18,500 Mark aufbringen und haben einen
einſchlägigen Nutzen noch nicht verſpürt Für die Beamten
ſind 100 Mark Alters und Jnvalidenbeiträge zu leiſten
wir Handwerker ſelber ſind durch Verſicherung nicht
geſchützt Würden die 18,500 Mark die für die
Handwerkskammern aufgebracht werden müſſen als Bei
träge einer Verſicherung gezahlt da wäre ein großer Teil
bedürftiger altersſchwacher Meiſter vor Not und Elend auf
ihre alten Tage geſchützt und es gebe ſicher eine Anzahl
Sozialdemokraten weniger Für unſer Geld reiſt der
Kammerſekretär im Bezirke herum und ſucht überall Lehrlings
heime zu gründen wir Handwerker ſind aber der Meinung
daß der Lehrling in das Haus des Meiſters gehört Als
ich vor vierzehn h in Liegnitz am Jnnungsausſchuß teil
nahm wurde öffentlich erzählt daß den Lehrlingen das Rätſel
aufgegeben worden ſei Jn welchem Monate werden die
meiſten Menſchen geboren z Derartige Lehrmethoden tragen
nicht zur Bildung und ſittlichen Erziehung der Lehrlinge bei
wir verzichten auf ſolche Methoden und Lehrlingsheime Esiſt durchaus anzuerkennen und jeder umſichtige Handwerker

heißt es gut daß die hohe Regierung ihre beſondere Fürſorge
der Erziehung der Lehrlinge zuwendet aber man ſoll prak
tiſche Männer hören und um Rat fragen Jetzt er
laſſen die Kammern oft Verordnungen un die
den ſtrebſamen Meiſter eritgen und ärgern ir Meiſter
plagen uns mit dem Lehrling und müſſen die Koſten
tragen den Nutzen hat die ſo hoch geprieſene und
bevorzugte Großinduſtrie Hier liegt nur das Grund
übel am Niedergange des Handwerks Tot iſt das Handwerk
noch nicht aber krank iſt es und die Aerzte die es behandeln
ſind meiſtens keine praktiſchen Aerzte ſondern
S n der Philoſophie uſw die nichts davon ver

ehen

Miniſter Möller der ſelbſt aus dem praktiſchen Leben hervor
gegangen iſt wird die Anregung gewiß mit Jntereſſe entgegen
nehmen Es wäre den Handwerkern zu wünſchen daß er die
hier aufgeſtellten Geſichtspunkte in ernſtliche Erwägung zöge

Politiſches
Ein gutes Zeugnis für Deutſchland ſtellt wider

ſeinen Willen der Anarchiſtenführer Pawlowitſch aus Er muß
zugeben daß der Unſinn des Anarchismus in Deutſchland an
Boden immer mehr verliere Er ſagt

Die anarchiſtiſche Bewegung in Deutſchland iſt fortwährend
im Abnehmen begriffen Quantitativ wie qualitativ hält die
heutige Bewegung mit der vor ſieben oder zehn Jahren keinen
Vergleich aus Was den deutſchen Anarchiſten 7 ver
loren gegangen iſt das iſt der Trieb ſich zu betätigen
Vielleicht iſt der Anarchismus eine Raſſenfrage und die
germaniſche Rafſe nicht dazu disponiert Die Konferenzen der
deutſchen Anarchiſten zeichneten ſich vorzugsweiſe dadurch ans
daß auf ihnen viel geredet wenig beſchloſſen und meiſt nichts
ausgeführt wurde

Die Kulturmenſchheit wird es wohl ohne Ausnahme als einen
Segen empfinden daß den deutſchen Anarchiſten der Trieb fehlt

ſich zu betätigen und mit Dynamit und Dolch zu arbeiten Sie
müßten völlig verbohrt ſein wenn ſie nicht begriffen hätten daß
die einzige Folge ſolcher Attentate immer nur die iſt daß ein
Anarchiſt mehr um einen Kopf kürzer gemacht wird Trotzdem
gibt es auch in Deutſchland noch Anarchiſten und da es nicht
ausgeſchloſſen iſt daß doch einmal der oder jener von dem blut
dürſtigen Drange nach der Propaganda der Tat erfaßt würde
gilt es für die Polizei trotzdem gehörig auf der r zu W

Unter den Gruppenvorſitzenden des Alldeutſchen Verbandes zirkuliert ter das V ten des Verbandes nach den

Wahlen folgendes Rundſchreiben
Aus dem Ergebnis der Reichstagswahlen müſſen wir m E

folgende Schlüſſe ziehen 1 Unſre Werbearbeit in den Land
ſtädten und auf dem flachen Lande muß unter dem Gefſichts
punkte künftiger Wahlen planmäßig und allgemein aus ltet
werden da in abſehbarer Zeit in den Groß und Jnduſtrie
ſtädten nationale Wahlen nicht zu erzielen ſein werden
Wenn wir alldeutſche Abgeordnete haben wollen ſo werden

e nur aus kleinſtädtiſchen oder ländlichen Wahlkreiſen
erauskommen können deshalb müſſen wir hier mit aller
raft einſetzen 2 Damit hängt aufs engſte die Frage der

Ausgeſtaltung der Organiſation dahin da dweitere bezahlte Kräfte dieſe Werbe Arbeit mit be
ſorgen helfen Vorausſetzung iſt die Beſchaffung von Geld
es muß deshalb der Vorſchlag Lehmanns zur Durchführung
gebracht werden 3 Nachdem wirklich olldeutſ Ab
geordnete in den neuen Reichstag nicht gewählt worden ſindund die Verfechtung unſerer en von der Reichstags
tribüne nicht möglich iſt ſcheint es noiwendiqg in ein eng eres

Verhältnis zur zuverläſſig nationalen Preſſe



23,704 Die Ausfuhr umfaßt 530 Tonnen Kopra im Werte

a

zu gelangen damit die Oeffentlichkeit über die Kreiſe der
Leſer der Alldentſchen Blätter hinaus in unſerem Sinne be des Herrn Barkows
einflußt werden kann und wir ausreichende Waffen zum
Angriff und zur Verteidigung erhalten gez Rechtsanwalt

laß

Die Auswanderung deutſcher Bauern aus
Galizien macht ſich erfreulicherweiſe die Anſiedlungskom
miſſion zu nutze Sie hat wie der Krakauer Czas mitteilt
50 deutſche Anſfedlerfamilien aus dem Dorfe Hartfeld
in Oſtgalizien beſtimmt ſich im Oſten der Monarchie anzuſiedeln
Dieſe Anfiedler haben ſich zu Zeiten Joſefs II in Hartfeld
niedergelaſſen Einige von ihnen haben ihre Beſitzungen bereits
an polniſche und rutheniſche Bauern verkauft

Volkswirtſchaftliches
Der frühere Ober präſident der Provinz Poſen Freiherr

v Wilamowitz Möllendorff veröffentlicht die folgende
Berichtigung

Eine Anzahl von Zeitungen welche ich nicht leſe haben die
Nachricht verbreitet daß ich meine Herrſchaft Kobelnik an die
Anſiedlungskommiſſton verkauft hätte Da ich von
den verſchiedenſten Seiten andauernd Zuſchriften und An
fragen deswegen erhalte ſo bringe ich hiermit zur Kenntnis
daß ich weder Kobelnik welches übrigens Majorat iſt noch
ein anderes meiner Güter verkauft oder zu verkaufen be
abſichtigt habe Zu den falſchen Zeitungsnachrichten mag der

Umſtand Veranlaſſung gegeben haben daß als der
Generalbevollmächtigte der v Royſchen Erben zu
denen meine Kinder erſter Ehe gehören den Verkauf der
Güter Gonsk und Lipionken an die Anſiedlungs
kommiſſion vermittelt habe Auch meine Kinder haben
ihren Anteil aus dieſer Erbſchaft das Rittergut Lipin nicht

le ſondern beabſichtigen dasſelbe in der Familie zu er
erhalten

Die Deutſche Tagesztg veröffentlicht einen Aufruf des
Vorſtandes des Bundes der Landwirte an die Mitglieder
des Bundes zur Unterſtützung beſonders Unterſtützung durch
Naturalien der Ueberſchwemmten in Schleſien Poſen
Brandenburg und Weſtpreußen

Heer und Flotte
S M S Stoſch iſt am 5 Auguſt von Stavanger

nach Bergen in See gegangen Stein iſt am 5 Auguſt in
Kriſtiguſand eingetroffen und geht am 11 Auguſt von dort nach
Lerwick Shetland Jnfeln in See Hertha iſt am 5 Aug
in Fuſan Koreq eingetroffen und am 6 Auguſt von dort nach
Genſan Korea in See gegangen,

Verwaltung nnd Rechtspflege

Als ſchroffer Gegner der freien Arztwahl für
die Krankenkaſſen im Eiſenbahnbetrieb hat ſich Miniſter
Budde ausgeſprochen Der Vorſtand der Eiſenbahn Kranken
kaſſe in Danzig erließ folgendes Schreiben

Jm Auftrag des Herrn Miniſters erwidern wir daß dem
Antrag auf Einführung der freien Arztwahl ſchon deshalb
nicht entſprochen werden kann weil die freie Arztwahl bei
den Eiſenbahnbetriebs Krankenkaſſen mit den beſonderen
Anforderungen des Eiſenbahnbetriebes nicht ver
einbar iſt

Der Miniſter läßt hierbei außer acht daß in Köln bei den
ſtaatlichen Eiſenbahnkrankenkaſſen freie Arztwahl tatſächlich in
Gebrauch iſt Die Anſicht daß die freie Arztwahl mit den be
ſonderen Anforderungen des Dienſtes nicht vereinbar ſei iſt
danach nicht haltbar Es kommt nur auf das redliche Be
mühen an der dabei auftanchenden Schwierigkeiten Herr zu
werden Einer beſchränkten freien Arztwahl dürfte gar
nichts im Wege ſtehen

Kolonigles
Zum erſten Mal ſeit die Karolinen und die Mar

ſhall Jnſeln deutſchen Kolonialbeſitz bilden wird eine
amtliche vollſtändige Statiſtik der Handelsbewegungen
dieſer Jnſeln veröffentlicht An Hand des jetzt vorliegenden
Materials iſt es natürlich noch nicht möglich irgend eine Zu
nahme oder Abnahme des Handels feſtzuſtellen Der Handel
der Weſtkarolfnen bezifferte ſich im Jahre 1902 auf
121,233 M für die Einfuhr auf 116,025 M für die Ausfuhr
Von der Einfuhr waren für 28,524 M für Rechnung der Re
gierung Der Herkunft nach verteilt ſich die Einfuhr auf
11,278 M aus Deutſchland 29,052 Mark aus England
40,332 M aus Auſtralien und den Südſee Jnſeln 36,933 M
aus Japan 3638 M aus den Vereinigten Staaten Eingeführt
wurden Verzehrungsgegenſtände Tabak und Fabrikate m zu Zeit die Wertſteigerung feſtzuſtellen und danach die

ootehaltige Getränke Gewebe und Bekleidungsgegenſtände
und Bootsmaterialien Eiſenwaren Holz und Baumaterialien

von 35,709 Kokosnüſſe Trepang Perlſchalen Schildpatt
Guano Arrowroot Mais Tapioka Kurioſitäten Die Ausfuhr
ging faſt ausſchließlich nach China und nach Japan nur
kleinere Mengen gingen auch nach England und nach Auſtralien

Der Handel der Oſtkarolinen bewertete in der Einfuhr
321,218 in der Ausfuhr 166,158 M Den Herkunftsländern
nach verteilen ſich die Einfuhrwaren auf Deutſchland mit
137,861 England 53,247 Auſtralien und die Südſee
Jnſeln 62,992 China 25,913 die Vereinigten Staaten
von Amerika 41,705 M Eingeführt wurden dieſelben Waren
wie bei den Weſtkarolinen Die Ausfuhr der Oſtkarolinen ging
faſt ausſchließlich nach Deutſchland nämlich für 151,852
das andere nach Auſtralien den Südſee Jnſeln und Ching
Der Handel der Marſhall Jnſeln bewertete ſich auf
487,679 M für Einfuhr und 504,845 M für Ausfuhr

25 Centralverbandstag der ſtädtiſchen Haus
und Grundbeſitzervereine Deutſchlands

II Hg Dresden 6 Aug
Zu Beginn der heutigen Sitzung berichtete zunächſt der Ver

bandsdirektor Hartwig Dresden über die Erfolge des
Centralverbandes im letzten Jahre Jm allgemeinen
habe man ſich darauf beſchräunken müſſen Anregüngen zu geben
und die Tätigkeit der Verbandsvereine zu beleben Der Ver
bandsbeitrag von 10 Pf pro Jahr und Mitglied ſei zu niedrig
um an große Sachen heranzugehen Für die Zukunſt ſei zu
hoffen daß ſich durch eine große Haſtpflichtverſicherung und
Feuerverſicherung des Verbandes ein großes Arbeitsfeld er
öffnen werde Der Centralverband bemühe ſich eifrig um endliche
Vorlegung eines Geſetzes zum Schutze der Bauhandwerker Es ſei
höchſte Zeit daß ein ſolches Geſetz ins Leben trete Die
Verbandsvereine ſollten es als eine ihrer vornehmſten Auf
gaben betrachten Hausbeſitzer in die öffentlichen Körperſchaften
zu wählen aber nur ſolche die auch das Jntereſſe der Haus
beſitzer energiſch wahrzunehmen verſtehen und ſich nicht durch
irrige Anſichten gewiſſer Kathederſozialiſten ver
blüffen laſſen Das Verhältnis zu den Mietervereinen die
übrigens in letzter Zeit keine weſentlichen Fortſchritte gemacht
bätten ſei zufriedenſtellend geweſen Differenzen hätten ſich nicht
ergeben Bei ererige guten Willen gebe es zwiſchen
Hausbeſitzervereinen und Mietervereinen ſo manche Berührungs

unkte wo ſie zuſammenſtehen könnten in gemeinſamer Arbeit
r nenne nur den Kampf gegen die außer ordentlich hohen Gerichts

koſten bei Räumungsilagen und zwangsweiſen Räumungen und
die Abwehr gegen die über das Ziel hinansſchiehenden

i Berlin ü
tung einer
bringung des erforderlichen Garantiefonds hierzu ſtatt
Die Debatte geſtaltete ſich oft recht lebhaft und es ſchien auch

eine Hypothekenverſicherung des Verbandes vorhanden zu ſein
T Baumeiſter Hartwig Dresden warnte dringend davor die
Sache einfach unter den Tiſch fallen zu laſſen Erſte Hypotheken
zu verſichern ſei ſehr leicht hier handle es ſich aber darum
auch für zweite und dritte Hypotheken wenn möglich bis zu
des Grundſtückswertes eine Sicherheit zu ſchaffen Die Sache
ſei ſo gedac daß eine Vereinigung von Verſicherungsgefell
ſchaften die rſicherung übernimmt und nur die Verbands
vereine einen Garantiefonds bilden Rechtsanwalt Dr Eddel
bittel Hamburg fordert dringend daß die Kommiſſion ihre
Arbeit fortſetzen und dem Vorſtande ſchleunigſt weiteren Bericht
erſtatten ſoll was auch vom Verbandstage beſchloſſen wird

Ferner berichtet Prof Dr Schanz Kaſſel über die Tätigkeit
der vom Verein eingeſetzten Verdeutſchungskommiſſion
die die im Grundſtücks und Wohnungsweſen noch zahlreich vor
kommenden unnötigen Fremdwörter beſeitigen Auch in
dieſem Jahre ſind dem Geſchäftsbericht wieder eine Reihe von
Verdeutſchungsvorſchlägen beigefügt Nicht alle Vorſchläge ſind
beſonders gelungen immerhin findet ſich mancher brauchbare
Erſatz der ſich allmählich einbürgern wird

Schließlich referierte noch Dr F Papſt Berlin über die
Jdee der Beſtenernng der Konjnnkturgewinne

Redner meint daß der Kampf gegen die Grundrente ungerecht
fertigt ſei Wolle man gegen die Grundrente vorgehen dann
müſſe man konſequenterweiſe ſich gegen alle Renten erklären
wie es die Sozioldemokratie tue Ueberdurchſchnittliche Ge
winne kommen nicht nur beim Grund und Boden vor ſondern
auch tüchtige Rechtsanwälte Aerzte Kaufleute haben oft hohe
Einnahmen und niemand denke daran deren Einkommen zum
großen Teil der Allgemeinheit zu Gute kommen zu laſſen Eine
ſolche Abſchaffung der Rente ohne Beſeitigung des Privat
eigentums überhaupt ſei ein Unding und folglich ſei auch die
Abſchaffung der Bodenrente undurchführbar Aus rechtlichen
und philantropiſchen Gründen ſei die Ueberweiſung des Wert
zuwachſes von Grund und Boden an die Allgemeinheit zu ver
werfen Auf der anderen Seite ſprechen aber finanzpolitiſche
Erwägungen entſchieden für eine vernünftige und angemeſſene
Beſtenerung der Konjunkturgewinne Der Grundbeſitz ſelbſt
babe ein lebhaftes Jntereſſe daran daß hier etwas Durch
greifendes und Syſtematiſches in die Wege geleitet werde
denn eine ſolche Steuer die berechtigten Forderungen
entgegenkomme trage einen entſchieden antiſozialiſtiſchen
Charakter Wolle man die Möglichkeit der Konjunklurgewinne
weiter aufrechterhalten ſo müſſe man eine ſolche Konjunktur
ſteuer befürworten Beifall Freilich ſei die ſoziale Frage
noch lange nicht gelöſt wenn man die Auswüchſe der Boden
ſpekulation beſeitige Zudem nehme das durch das Bürgerliche
Geſetzbuch wieder eingeführte Erbbaurecht gerade dem kleinen
Hausbeſitzer die Möglichkeit der Konjunkturgewinne dagegen
werden den großen Terraingeſellſchaften die Wertgewinne des
Grund und Bodens nicht genommen Eine Konjunkturſteuer
werde weniger den Hausbeſitzer als die Bauſpekulation belaſten
und daher die Poſition des privaten Hausbeſitzers befeſtigen
Wenn die Beſitzer von Bauterrains einen mühelos erzielten
hohen Gewinn entſprechend beſteuern müßten ſo würde das zur
Erleichterung der Laſten des ſeßhaften Grundbeſitzes beitragen
Anſätze zu einer Beſteuerung des Konjunkturgewinnes ſeien
jetzt ſchon vorhanden in Geſtalt von Verkehrsſteuern Bauplatz
Umſatzſtenern und auch der Einkommen und Ergänzungs
ſteuern Diefe Arten von Beſteuerungen zeigen oft große
Mängel So werden die Umſatzſteuern auch erboben
wenn der Verkäufer gar keinen Gewinn ſondern im
Gegenteil einen Verluſt erzielt hat Das ſei eine Zuſatz
ſtrafe für das Unglück und eine ſolche Steuer paſſe in
kein gerechtes Steuerſyſtem Jn den Großſtädten wälze
man zudem dieſe Steuern einfach auf die kleinen Mieter ab
Jn den kleinen Städten wo Konjunkturgewinne überhaupt
ſelten ſeien bedente beſonders die Umſatzſteuer eine direkte
Vermehrung der Schnldenlaſt Eine Konjunkturgewinnſteuer
müſſe zur Vorausſetzung haben daß ſie nur von dem bereits
erzielten und jederzeit realiſirbaren Wertzuwachs des Grund
ſtücks erhoben werde Jeder Verſuch der nicht den Gewinn
ſelbſt zur Quelle für die Steuer mache ſei verfehlt Nicht der
gemeine Wert eines Grundſtückes ſondern nur der erzielte
Nettogewinn dürfe der Beſteuerung unterliegen und ſeien daher
alle Aufwendungen des Beſitzers durch die eine Wertſteigerung
herbeigeführt worden vom Gewinne abzuziehen Nur die ohne
Zutun des Beſitzers eingetretene Steigerung des Grundſtücks
wertes dürfe Steuerobjekt bilden bei Bauland müſſe die Steuer
beim Verkauf erhoben werden bei Gebäuden empfehle er von

teuer zu erheben Außerdem ſolle aber auch die Steuer bei
jedem Beſitzwechſel eines Gebäudes erhoben werden Die Kon
junkturgewinnſteuer müſſe progreſſiv ſein und werde am
richtigſten bemeſſen nach dem Verhältnis von Selbſtkoſtenpreis
und Gewinnhöhe Ueber die Höhe der Steuer könne man ja
verſchiedener Anſicht ſein ſteige aber der Wert eines Grund
ſtücks um 10 Prozent und man erhebe von dem Gewinn
5 Prozent Konjunkturſteuer ſo könne ſeiner Anſicht nach
bei einer Wertſteigerung von 100 Prozent die Steuer bis
25 Prozent betragen Der Staat ſolle feſte Normen für eine
ſolche Konjunkturgewinnſteuer feſtſetzen und den Gemeinden die
Verpflichtung auferlegen ſie zu erheben Der Staat könne ja
von dem Ertrage der Steuer einen Teil vielleicht ein Drittel
für ſich beanſpruchen

Auf alle anderen Umſatz und Verkehrsſteuern die auf dem
Hausbeſit z Zt ruhen müſſe aber dann verzichtet werden auch
ſei geſetzlich feſtzulegen daß ein einmaliger Gewinn bei der
Veräußerung eines Grundſtückes nicht als Einkommen betrachtet
wird ſondern nur als Vermögenszuwachs Bei der Einführung
einer Konjunkturgewinnſteuer müßte auch die Aufhebung der
kommunalen Grund und Gebäudeſteuern gefordert werden
denn die Grundbeſitzer ſeien durch Se ren ſchon hin
reichend belaſtet Gerade die Grund und Gebäudeſteuer werde
zumeiſt auf die Mieter abgewälzt und liege daher die Ab
ſchaffung dieſer Steuer ebenſo im Jntereſſe der Mieter wie
der Hausbeſitzer Wo die Gemeinden auf die Einnahmen aus
der Grund und Gebäudeſteuer nicht verzichten könnten könnten
ſie ſich durch Einführung einer progreſſiven Wohnungsſteuer
für Wohnungen von 600 Mark Mietswert einen Erſatz
ſchaffen Referent faßt ſeine Vorſchläge dahin zuſammen
daß die beſtehenden Umſfatzſtenern des Staates und der Ge
meinden in eine Konjunkturgewinnſtener umzuwandeln ſind
Dieſe ſollen nicht mehr nach dem Werte des umgeſetzten Ob
jektes ſondern in Prozenten des erzielten Reingewinnes er
hoben werden und der Ertrag zum größten Teil den Gemeinden
zufallen Die Gemeindegrund und Gebäudeſteuer iſt als eine
Sonderſteuer der Hausbeſitzer bezw als drückende indirekte
Steuer der minderbemittelten Mieter aufzuheben Der Fehl
betrag iſt zu decken durch Erträge der Konjunkturgewinnſteuer
und durch kommunale Zuſchläge zur ſtaatlichen Ergänzungs
ſteuer ſowie durch eine progeſſive Wohnungsſteuer auf Woh
nungen mit höherem Mietswert

Eine Diskuſſion zu dieſem Punkte fand nicht ſtatt doch bewies
der reiche Beifall der dem Vortrag gezollt wurde daß ein
großer Teil der Delegierten mit ſeinen Ausſührungen im all
66277 einverſtanden war Nachmittags fand eine nicht
ffentliche Sitzung ſtatt

Herr ew der Direktor des Zentralverbandes deutſcher
Forderungen der Wohnuns3auſſicht Veifall

Dann fand eine wiſexe Aue pra e über den geſtrigen Bericht
er die eventuelle Errich

ypothekenverſicherung und die Auf

innerhalb der Kreiſe der Delegierten nur geringe Meinung für

AKuskand
Der neue Papſt

Kardinal Kopp telegraphierte dem Berliner Vertreter
eines amerikaniſchen Blattes auf deſſen Anfrage wie ſ
Papſt Pius X gegen Deutſchland und Italien
verhalten werde Gegen Deutſchland freundlich friedlich
Gegen Jtalien zurückhaltend ſchonend nicht reizend

Die franzöſiſche Preſſe und die Papftwahl
Für Rampollas Niederlage wird in Paris die fran

zöſiſche Diplomatie verantwortlich gemacht welche angeblich
zwei Fehler beging indem ſie erſtens zu früh und zu deutlich
kundgab daß Rampolla als eifrigſter Verfechter des franzöſiſchen
Protektorats im Orient dem Pariſer Kabinett ſympathiſcher
wäre als irgend ein anderer Kardinal indem ſie zweitens der
ſtillen emſigen Arbeit des Kardinals Kopp welcher mit den
öſterreichiſchen Kardinälen die Kandidatur Rampollas unter
minierte unzureichende Aufmerkſamkeit zuwandte Aber noch
könne manches gutgemacht werden wenn auf Frankreich bei der
Wahl des Staatsſekretärs Rückſicht genommen würde Jm
franzöſiſchen Jntereſſe läge es dieſe Wahl möglichſt zu ver
zögern Jn dieſer Hinſicht ſei eine Aeußerung Vincenzo Vannu
tellis wichtig wonach der Staatsſekretär erſt nach der Krönung
deſigniert werden ſolle Ferrata wäre wohl den franzöſiſchen
Kardinälen erwünſcht weit weniger als der franzöſiſchen Re
gierung weil ſein Konflikt als Pariſer Nuntius mit Caſimir
Perier damals den Miniſter des Aeußeren deutlich Ferratas
antirepublikaniſche Tendenzen erkennen ließ

Von einem Vatikaniſchen Kampf zwiſchen Deutſch
land und Frankreich weiß man in Paris viel zu erzählen
So ſchreibt der Figaro mit gewohnter Albernheit Das öſter
reichiſche Veto gegen Rampolla ſtammte nicht aus Wien ſondern
aus Berlin es war das Werk nicht des öſterreichiſchen
ſondern des deutſchen Kaiſers Rampolla hat ſich immer da
gegen geſträubt zum Vorteil Deutſchlands Frankreichs Rechte
in Oſtaſien angreifen zu laſſen er wurde daher zum Sünden
bock des germaniſchen Zornes Er mußte ſeinen Widerſtand
gegen ſelbſtſüchtige Anerbietungen bezahlen und hat ihn bezahlt
Rampolla der Verteidiger der überlieferten Rechte Frankreichs
wurde durch Ränke vom Throne Petri entfernt Sartos Wahl
rächt ihn an einer Machenſchaft die über ſeine Perſon aber
nicht über ſeine Gedanken triumphieren konnte Das allein hat
für ſeine Selbſtloſigkeit Bedeutung Der wild klerikale
Caſſagnac bedroht Pius X falls er trotz der Verbrechen der
Republik gegen den Katholizismus die nachſichtige Politik
Leos XIII fortſetzen würde mit Frankreichs Austritt aus der
katholiſchen Kirche

Korruption in der Gemeindeverwaltung
Neapels

Jn Neapel endete geſtern der Prozeß gegen den früheren
Abgeordneten Caſale den früheren Bürgermeiſter Summonte
und zahlreiche Mitangeklagte wegen Unterſchlagung im Amte
und zum Schaden der Gemeinde Neapel begangener Be
trügereien Caſale und Summonte wurden zu je 3 Jahren
und 1 Monat Gefängnis 1000 Lire Geldſtrafe und 1 Jahr
Ehrverluſt verurteilt Elf Angeklagte erhielten Gefängnisſtrafen
von 33 bis 2 Monaten und beträchtliche Geldſtrafen Sechzehn
Angeklagte wurden freigeſprochen

Rußland und die ſerbiſchen Königsmörder
Jn Petersburg war ſ Zt die Erwartung ausgeſprochen

König Peter werde die Belgrader Königsmörder vor ein Ge
richt ſtellen und aburteilen laſſen Das hat nach Lage der
Sache der neue König nicht tun können jetzt hat ihn jedoch
Väterchen in Petersburg augenfällig davon überzeugt daß er
ſeine Auffaſſung über die Behandlung die jene verräteriſchen
Offiziere verdienen noch nicht geändert habe und zwar gab ihm
die Abreiſe der Kinder des Königs von Petersburg Gelegenheit
dazu Die beiden den königlichen Prinzen zugeteilten ſerbiſchen
Offiziere wurden an der ruſſiſchen Grenze zurückgehalten und
konnten nicht nach Petersburg gelangen Sie warteten den die
Prinzen nach Wien führenden Zug im Grenzorte Graniza ab
und konnten ſich den Prinzen erſt dort anſchließen Meldungen
aus Petersburg beſtätigen daß die ruſſiſche Geſandtſchaft in
Belgrad den Offizieren die an der Verſchwörung gegen das
ermordete Königspaar aktiv beteiligt waren das Paßviſum ver
weigert habe Einer der Offiziere Oberleutnant Antitſch ſoll
die Königin Draga erſchoſſen der andere Oberleutnant Schiwko
witſch den eindringenden Verſchwörern das Haupttor des könig
lichen Palais geöffnet haben

Auch in Wien iſt man ſeitens der Bevölkerung mit den
Offizieren nicht glimpflich verfahren wie folgendes Telegramm
beweiſt Als die drei ſerbiſchen Gardeoffiziere die zum Empfang
der Kinder des Königs Peter nach Wien kamen in offenem
Wagen durch die Rotenturmſtraße nach der inneren Stadt
fuhren wurden ſie an ihren Uniformen erkannt die Menge
ſammelte ſich und viele brachen in Schmährufe gegen die
Offiziere aus die bald erkannten daß die Demonſtration gegen
ſie gerichtet ſei und ſichtlich erſchrocken waren Aendern wird
das eine wie das andere an der Gunſt deren ſich jene Kreiſe
am Hofe Peters zur Zeit erfreuen wohl kaum etwas dazu iſt
der neue König viel zu abhängig von ihnen

Die Unruhen in Macedonien
Nach Angahen der Pforte ſind in den Vilajets Monaſtir und

Uesküb 16 neue Banden aufgetaucht Jn den Kreiſen
Eripalanka und Osmanie im Vilajet Uesküb ſowie im Kreiſe
Perlepe und anderen Orten des Vilajets Monaſtir haben neue
Kämpfe mit Banben ſtattgefunden Die Banden ſetzten
durch Morde Plünderungen und Brandſtiftungen die moham
medaniſche Landbevölkerung in Schrecken und verſuchten die
bulgariſche Landbevölkerung zum Anſchluß an die Banden zu
zwingen Die Pforte hat heute hierüber genaue Mitteilungen
an die öſterreichiſchungariſche und die ruſſiſche Botſchaft ge
richtet Heute haben im Hildizpalaſt ein außerordentlicher
Miniſterrat und militäriſche Beratungen ſtattgefunden Die
Pforte hat einen d d Korps Omer Ruſchdi
Paſcha nach den beiden Vilajets beordert

bulgariſche Exarch wurde während des Miniſter
rats am Dienstag nach dem Yildizpaloſt berufen wo ihn der
Großvezier aufforderte auf die von den Komitees irregeleitete
Bevölkerung in der Richtung einzuwirken daß ſie die Waffen
niederlege da ſonſt eine energiſche Niederwerfung Zutge
müßte unter der auch Unſchuldige leiden würden Der Exar

Hausbeſttzer erklärte am r auf dem Verbandstag er
werde zum Jahresſchluß ſein Amt niederlegen

antwortete mit einem Hinweis auf die Schwierigkeiten ſeiner
Stellung
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Univerſitäts und Hochſechuknachrichten

Die Jubelfeier der Univerſität Heidelberg
In der Heidelberger Univerſitätsaulg fand geſtern der feier

iche Feſtakt ſtatt zu deſſen Beglnn der Großherzog folgende
de hieltBe Es wird mir heute zum zweiten Male der Vorzug zu teil

die Jubelfeier unſerer geliebten Ruperto Carola in der erb
berechtigten hohen Würde des Rektors dieſer Hochſchule zu
begehen und nunmehr alle zu begrüßen und willkommen zu
heißen Dieſer hohen Würde eines rector magnificentissimus
edenke Jch gern bei der heutigen Zentenarfeier der Exneue

ung der Univerſität Heidelberg Sie iſt ein Zeugnis für die
hohen Ziele des edlen Fürſten welcher vor 100 Jahren ſo
ausgezeichnete Grundlagen für die weitere Entwickelung der
Hochſchule geſchaffen Jn ſolcher Lage ward die Univerſität
Heidelberg eine badiſche Hochſchule und gewann eine Ent
wickelung die im Zuſammenhang mit der Vorgeſchichte der
ſelben in meiſterhafter Weiſe von dem verehrten Philoſophen
Geheimen Rat Kuno Fiſcher als Feſtrede zum 500jährigen
Jubiläum der Gründung der RupertoCarola geſchildert und
am 4 Auguſt 1886 in der einer e vorgetragen wurde
Wir alle wiſſen was die Univerſität der weiſen Fürſorge
Karl Friedrichs verdankt Aber wir müſſen uns auch
erinnern an die politiſchen Zuſtände Deutſchlands die
damals für einen national geſinnten Fürſten troſtlos
waren und müſſen es um ſo ober ſchätzen daß Karl
riedrich in Betätigung ſeiner echt deutſchengeunung im Laufe ſeiner Regierung wiederholt

beſtrebt war die Einigung der deutſchen Fürſten und
Länder herbeizuführen Der Großherzog Karl Friedrich
ſtarb 82 Jahre alt acht Jahre nach der Erneuerung der
Univerſität und hinterließ ſeinem Nachfolger die Organiſation
dieſer Hochſchule die noch immer als ein Muſter gelten kann
Die Regierungsnachfolger Karl Ludwig und Leopold
pflegten mit Sorgfalt die Intereſſen der Univerſität Heidel
berg Großherzog Leopold widmete dieſer Hochſchule ſein
reges Wohlwollen das ſich in der Berufung ausgezeichneter
Lehrkräfte bekundete Noch immer erkenne ich dankbar die

ürſorge meines Vaters als eine Wohltat für meine ganze
Lebenstätigkeit Aus den Erlebniſſen zweier Jahre des Stu
diums in Heidelberg hebe ich heute nur die Erinnerung an
zwei Männer hervor deren Einwirkung eine wahrhaft ſegens
reiche genannt werden darf Es ſind dies die beiden Hiſtoriker

riedrich Schloſſer und Ludwig Häuſſer beide
elehrte weit über die Grenzen Deutſchlands verehrt Der

Großherzog fuhr dann fort Wenn auch nur vorübergehend
konnten unſerer badiſchen Heimat ſchwere Erfahrungen nicht
erſpart bleiben Doch ich glaube ſagen zu dürfen daß die
politiſche Bewegung dieſer Sent auf ſo ernſter nationaler
Grundlage beruhte daß die Verwirrungen zu denen ſie aus
artete den guten Geiſt idealer Ziele nicht zu ſchädigen ver
mochten Der Uebergang aus ernſtem Kampf in den Frieden
der ſich fchon 1849/50 vollzog berührte die Hochſchüle nur
inſofern als die wiederhergeſtellte Staatsordnung den unge
ſtörten Fortgang der Studien ſicherte Welche Freude wurde
unſerer Hochſchule zu tell als das deutſche Kaiſerreich
verkündet wurde als die ganze Kraft und Macht desſelben ſich
ichtbar machte Da gilt s nun auch heute wieder des edlen
ürſten zu gedenken dem die Kaiſerkrone anvertraut

wurde Er hat das Heer geſchaffen das den Sieg errungen
er führte uns zum Sieg durch ſeinen hohen Geiſt An
ſchließend daran gedenken wir aber auch heute gern Kaiſer

l III des großen treuen Patrioten der alsegender Heerführer unter dem Oberbefehl ſeines Vaters zur
Gründung des Reiches ſo weſentlich mitgewirkt hat aber auch
in den Friedensjahren mit hoher Hingebung und warmer Teilnahme dem Wirken der Wiſſenſchaft und der Kunſt hilfreiche

er zu teil werden ließ Dieſe Rückblicke welche ich
iermit abſchließe erheben mich aber zu einem prüfenden Blick

in die Zukunft Mit großer Zuverſicht vertraue ich der raſt
loſen Tätigkeit der deutſchen wiſſenſchaftlichen Forſcher und der
treuen Arbeit der deutſchen Gelehrten Es wird daher unſerer
Ernte ſtets die ganze Kraft zu Gebote ſtehen welche zur

rfüllung ihrer großen Lehraufgabe erforderlich iſt Jch richte
baher mit treuer Liebe an die akademiſche Jugend die Mahnnung
bei den Studien für ihre künftige Tätigkeit in den verſchiedenen
See eankggreg nicht nur mit ganten Gewiſſenhaftigkeit zu
arbeiten ſondern auch mit der Hingebung an das Vater
land welche das Bewußtſein der höchſten Pflichten in ſich
ſchließt der treuen Pflege welche wir alle dem Wohle der
Stadt der Kraft und der Erhaltung des deutſchen Kaiſerreichs
ſchuldig ſind Jn den hundert Jahren auf die wir bei der
heutigen Jubelfeier zurückblicken iſt das bedeutungsvollſte Er
eignis das die Ruperto Carola feiern konnte der 18 Januar
187 1 Möge dieſer Gedächtnistag auch künftigen Generationen
ein leuchtendes Vorbild inniger feſter nationaler Einigung
bleiben Das walte Gott

Hieranf ſprach Prorektor Exzellenz Czerny ſodann Kultus
miniſter v Duſſch und Oberbürgermeiſter Jönne r Auf dieſe
beiden Glückwunſchreden antwortete der Pro rektor mit dem
Ausdruck des Dankes für das Wohlwollen das das Staats
miniſterium und die Landſtände bisher der Univerſität dar
gebracht hätten Als Vertreter der deutſchen Univerſitäten
brachte der Rektor der Berliner Univerſität Profeſſor Dr
Gierke die Glückwünſche der geſamten deutſchen Univerſitäten
dar Dann ergriff namens der Schweſteruniverſität Freiburg
der derzeitige Prorektor derſelben Geh Hofrat Dr Schmidt
das Wort Ferner ſprachen für die ſchweizeriſchen Univerſitäten
deutſcher Zunge der Rektor der Univerſität Bern Kocher und
für die öſterreichiſchen Univerſitäten Hofrat Schipper aus
Wien Nach weiteren Anſprachen ſchloß der glänzende Feſtakt
mit dem Vortrage von Liſzts ſymphoniſcher Dichtung Orpheus

Oberkonſiſtorialrat Profeſſor D Auguſt Wieſinger der
Senior der theologiſchen Fakultät der Univerſität Göttingen
vollendet heute ſein 85 Lebensjahr

wiſſenſchaft Runſt Eiteralur
s Ein bemerkenswertes Experiment wird gegenwärtig

im Alffieri Theater in Turin gemacht wo eine Opernſaiſon
mit einem Perſonal das eine Genoſſenſchaft bildet eröffnet
wurde Alle Sänger r Vrrerwitall eder und Choriſten haben
ſich für eine Reihe von Vorſtellungen zu einem genoſſenſchaft
lichen Unternehmen zuſammengetan und wenn das Experiment
glückt ſoll das Syſtem weiter entwickelt werden Der Anfang
war ſehr glücklich Die Vorſtellung von Fra Diavolo die den
Anfang machte erzielte einen großen Erfolg

Camille Saint Sasns iſt wie aus Paris berichtet
wird gegenwärtig mit einer Partitur für eine neue Oper be
ſchäftigt die das Liebesabenteuer der ſchönen Helena mit Paris
um Gegenſtand hat Das Werk ſoll im nächſten Winter zuerſt
n Monte Carlo zur Aufführung gelangen

Ein Muſiker Stipendium durch das junge talent
volle Künſtler ohne Vermögen unterſtützt werden ſollen hat der
italieniſche Unterrichtsminiſter in Rom begründet Es werden
zwei Stipendien von je 2500 Lire erteilt die für zwei Jahre
auf Grund eines Wettbewerbs gewährt werden

D Eine Gartenbau Ausſtellung die erſte nach vierPoriger Pauſe wird der Verein zur Vörderun des Garten
in den preußiſchen Staaten vom 29 April bis 8 Mai bei D

1904 in der Philharmonie zu Berlin abhalten
Die Meldung daß der Brauerelbeſitzer Adolphus Buſch in

St Louis ſich bemühe den mit dem Kaſſerpreis gekrönten

ſuchten durch Verbreitung eines Flugblattes und einen am ver

Berliner Lehrergeſangverein und eine deutſche
wöchentlichen Konzertreiſe durch Amerika zu veranlaſſen erregt

Profeſſor Felix Schmidt hat den Ral der
Liederkranz und des Arion Claaffen und Lörenz über die

macht einen Koſtenanſchlag für Buf

mProvinzialnachrichten

o Petersberg 6 Aug Nachtfelddienſtübung Ein
ſturz Beſitzwechſel Geſtern abend hatten wir das
Schauſpiel einer Felddienſtübung der Halliſchen 36er wovon eine
Abteilung etwa eine Stunde lang vor dem Wehdeſchen Gaſthauſe
hierſelbſt auf Feldwache lag Abends 10 Uhr rückten die Mann
ſchaften wieder ab um den Rückmarſch durch die Wildbahn des
Forſtes Bergholz über Gutenberg und Seeben nach Halle an
zutreten In der vorletzten Nacht ſtürzte eine Scheune des
Oekonomen Thörmer iu dem benachbarten Zörbig ein Ein
größerer Verlnſt iſt dadurch nicht zu beklagen nur einige land
wirtſchaftliche Maſchinen und Geräte ſind verſchüttet worden
Die Landwirtſchaft des Stadtgutbeſitzers Gottſchalk in unſerer
Nachbarſtadt Zörbig iſt durch Kauf an einen aus Halle
ſtammenden Landwirt übergegangen Das Areal mca 50 Hektar gegang nfaßt

S Bitterfeld 6 Aug Die Papiere geſtohlen Dem
auf der Durchreiſe begriffenen Bergarbeiter Herm Roſche aus
Eisleben wurden geſtern auf der Straße zwiſchen Schlaitz und
Mühlbeck ſämtliche Legitimationspapiere von einem Unbekannten
geſtohlen Der Genannte hatte ſich mit einem anderen
Handwerksburſchen im Chauſſeegraben niedergeſetzt und war ein
feſchlafen Als er erwachte war ſein Reiſegenoſſe und mit dieſem
ine Papiere verſchwunden

Nordhanſen 6 Ang Zu dem Leichenfundſ im hieſigen
Park iſt noch mitzuteilen daß die Sektion der Mädchenleiche
keinen beſtimmten Schluß auf die Todesurſache ergeben hat Es
wird angenommen daß das Mädchen auf irgend eine Art den
Erſtickungstod gefunden hat Die Unterſuchung der bei der
Sektion entnommenen inneren Teile der Leiche iſt allerdings
noch nicht völlig abgeſchloſſen Die bei der Leiche gefundene
Flaſche aber hat keine Giftſtoffe ſondern nur einen Reſt
reinen Jamaika Rum enthalten Man neigt der Anſicht zu daß
hier Selbſtmord vorliegt Wie verlautet ſoll auch das Mädchen
mit ſeiner Lage bei den Pflegeeltern nicht zufrieden geweſen
ſein und ſ Z geäußert haben es werde ſich deshalb das Leben
nehmen Die Nordh Ztg erhält von anderer Seite noch
folgende Jnformationen Die Chriſtiane Pauline Lange hat
wie nunmehr endgültig feſtſteht auf der Kreisſparkaſſe zu
Mühlhauſen nur 30 M abgehoben Da aber bei der Leiche
23,45 M gefunden wurden ſo mag der Reſt von 6,55 M für
die Eiſenbahnfahrt und den neuen Schirm aufgebraucht
worden ſein Es iſt außerdem anzunehmen daß ſich das Mädchen
auch den bei der Leiche gefundenen Jamaikarum erſt von dem
Gelde gekauft hat Ferner haben die gerichtlichen Vernehmungen
Gründe dafür warum das Mädchen gerade nach Nordhauſen
gefahren iſt nicht ergeben Die bei der Leiche gefundene Summe
iſt zur Beſtattung der Toten die 245 M Koſten verurſacht hat
verwendet worden Jm Gegenſatz zu den beſtimmten Ausſagen
der Eltern des Landwirt Langeſchen Ehepaares wollen jetzt die
Pflegeeltern das Oekonom Chriſtoph Pflugſche Ehepaar
die Leiche als die ihrer Pflegetochter nicht anerkennen Die
Eltern des Mädchens bekundeten demgegenüber daß das grüne
Kleid von einer Schneiderin in Saalfeld und der rote Rock von
einer Schneiderin in Windeberg angefertigt worden ſind und
nannten auch deren Namen Die zuverläſſigen Ausſagen des
Bruders und der Eltern dürften mithin durch das plötzlich ab
weichende Zeugnis der Pflegeeltern in ihrem Wert nicht beein
trächtigt werden

K Erfurt 6 Aug 500jährkges Jnnungs JubiläumDie Erfurter Barbier Friſeur und Perrückenmacher Jnnung
beſchloß in ihrer diesmonatigen Generalverſammlung das Pro
gramm für die Feier des 500 jährigen Jnnungs Jubiläums wie
folgt feſtzuſetzen Am Sonntag 18 Okkober abends Kommers
im Saale des Müllerſchen Kaffeehauſes am Montag 19 Okt
nachmittags 3 Uhr in demſelben Saale Schaufriſieren der etwa
50äLehrlinge verbunden mit Prämiierung Die Prämien be
ſtehen in Fachutenſilien und Diplomen Zu Preisrichtern
werden auswärtige Kollegen erſt am Tage des Schaufriſierens
beſtimmt Nachdem finden Feſteſſen und Ball ſtatt

K Erfurt 6 Aug Reſervekabe Die Direktion der
Erfurter clektriſchen Straßenbahn Aktien Geſellſchaft läßt

um Verkehrsſtörungen durch Zerreißen des Kabelleitungsdrahtes
auf der ſteilen Chauſſee zwiſchen der Daberſtädterſtraße und
dem Schießhaus während des am 16 Auguſt dort beginnenden
Vogelſchießenfeſtes zu vermeiden parallel mit dem Kabel noch

e anbringen Dieſes wird auch für die Folge
ort bleiben

Ordens verleih ungen Verliehen wurde Dem Hegemeiſter a D
Otto Maaß zu Goskar a bisher zu Weſterhof im Kreiſe Oſterode a
und dem Amtsvorſteher und Stondesbeamten Chriſtian Vorbrodt zu Weſter
hauſen im Kreiſe Quedlinburg der Königliche KronenOrden vierter Kiaſſe
ſowie dem Eiſenbahn Lokomotivführer a D Friedrich Schmölling zu Roß
leden im Kreiſe Querfurt das Allgemeine Ehrenzeichen

rankenhauſen 6 Aug Biörgermeiſterwahl Der
der Regierung nicht beſtätigte Bürgermeiſter a D Landmann
wurde bei der heutigen Wahl mit 525 Stimmen 58 Stimmen
über die abſolute Majorität wiedergewählt

a Bernburg 6 Aug Stadtverordneten Erſatz
wahl Die Beteiligung an der heutigen Wahl die in vier
Lokalen ſtattfand war ziemlich lebhaft Auch die ſozial
demokratiſchen Wähler entwickelten einen großen Eifer und

angenen Mittwoch Abend im Thüringer Hof ſeitens des
chneidermeiſters Ad AlbrechtHalle gehaltenen Vortrag über

die hieſige Stadtverordnetenwahl auf ihren Kandidaten möglichſt
viele Stimmen zu vereinigen Doch iſt es ihnen nicht gelüngen
demſelben zum Siege zu verhelfen obwohl er 1046 Stimmen
erhielt Gewählt ſind die drei vom Bürgerverein aufgeſtellten
Kandidaten Lehrer Reichart mit 1333 Maler Zahn mit 1224
und Kaufmann Guſtav Gumpel mit 1178 Stimmen Jm
November d J werden 10 Stadtverordnete gewählt Bis jetzt
ſind im Gemeinderat 5 Vertreter der Sozialdemokratie

Hecklingen 6 Aug Selbſtmord Auf dem hieſigen
Friedhofe würde heute der 70 Jahre alte Arbeiter Thiemann
erhängt aufgefunden Lebensüberdruß ſcheint das Motiv der Tat
geweſen zu ſein

Vermiſchtes
Der Ueberſchnß der deutſchen Städteansſtellung beläuft ſich

gegenwärtig bereits auf rund 66,000 ſo daß alſo der
Garantiefonds in Höhe von 50,000 M bereits gedeckt iſt Man
hofft die Geſamtſumme auf 100,000 M ſteigern zu können

Hinrichtung eines Doppelmörders Geſtern früh wurde im
Hofe des Landgerichts zu Chemnitz der Mörder Kamprath
der am 11 Juni bei Waldheim den Gutsbeſitzer Müller und
deſſen Wirtſchafterin Bertha Langhof ermordet hatte durch den
Scharfrichter Brand hingerichtet

Ein blutiges Liebesdrama hat ſich im Oſtſeebad Heubude
e e abgeſpielt Der Wiarig Oberprimaner Walter
arlikowski aus Oberzig unterhielt mit der 2l jährigen Wanda
hiel der Nichte eines dortigen Reſtaurateurs ein Liebes

Militärkapelle für das Weltausſtellungsjahr zu einer fünf i

in New York laut Magdeb Zig idas höchſte Jntereſſe V
Dirigenten des W

Sache erbeteu Claaſſen iſt ganz riſert von dem Plane und S

bei der erſten Wahl zum I Bürgermeiſter der Stadt ſeitens g

Mannes nicht fand Nach einer Unterredung mit ſei
tebten zog Parlikowski im Walde unweit der lung t

plötzlich einen Revolver und brachte dem Mädchen eine ſchwere
erletzung an der linken Bruſtſeite bei Hierauf richtete er die
affe gegen ſich ſelbſt und jagte ſich eine Kugel in die Schläfeſodaß der Tod ſofort eintrat Frl Thiel ſchleppte ſich bis zur
trandhalle und wurde ſpäter in das ſtädtiſche Lazarett zu Danzig

gebracht wo ſie hoffnungslos darniederliegt
Mädchenhandel in Böhmen Nachdem erſt vor kurzem eCoſſer Fall von Mädchenhandel in einer Nachbarſtadt v

Race zur Anzeige gelangt war iſt ſchon wieder gegen eine
s he Perſonen in Teplitz Praſſawitz und Weißkirchlitz die
interſuchung wegen dringenden Verdachtes des Mädchenhandels

eingeleitet worden Sie haben junge Mädchen ins Ausland in
verrufene Häuſer verhandelt Ein gewiſſer Julius war ſogar
er daß n eigene Schweſter verſchachert wurde

Eine luſtige Niederlage hat kürzlich die engliſche Arteigenen Lande unweit von Salisönry erlitten hertertei
größeren Felddienſtübung bei Ablington in der Nähe des neuen
Standlagers für das dritte Armeekorps unter Sir Evelyn Wood
geriet eine Batterie in ein Getreidefeld hinein und blieb wie
es ſcheint mitten in der hohen Halmfrucht ſtehen Das Unglück
wollte es daß der Beſitzer der Frucht gerade des Weges kam
und dieſen unerfreulichen Anblick genoß Er geriet in großen
Zorn und befahl dem Kriegsvolk in durchaus un parlamentariſchen
Ausdrücken ſofort das Feld zu räumen Dem Batteriechef ver
ſagte faſt die Sprache vor Entrüſtung und er gab einigen ſeiner
Mannſchaften Befehl den groben Pächter feſtzunehmen Dieſer
jedoch ergriff in wahrer Berſerkerwut eine Düngergabel und
kam den Soldaten ſo entſchloſſen entgegen daß dieſe Anſtand
nahmen zur Tat zu ſcyreiten Sie ſtocklen nur einen
Augenblick aber es war gerade der pſychologiſche Moment Jm
nächſten ging der wildgewordene Pächter zum Angriff über und
die Kanoniere traten eilig den Rückzug an Durch dieſen Erfolg
zu kühnerer Tat entflammt ſtürzte ſich der Pächter nun mit
vorgeſtreckter Gabel im Sturmlauf auf den Batterſechef Auch
dieſer ſchwankte einen Augenblick wandte aber auch als die
Zinken der Gabel ſchon in ganz bedrohlicher Nähe waren
ſchleunigſt ſein Pferd und floh Dann nahm der Sieger den
Reſt der Batterie aufs Korn und jagte Geſchütz auf Ge
ſchütz von ſeinem Acker ſo daß er in wenigen Minuten
ſchweißtriefend zwar aber ſiegreich das harterkämpfte Schlacht
feld behauptete Wenn man aber glauben ſollte der zornmütige
Verteidiger ſeiner Saat ſei dann wegen Beleidigung eines
Hauptmanns und einer königlichen Batterie im Dienſte ge
richtlich belangt worden ſo würde man ſich ſehr irren Die
Sache wurde wie der Kölniſchen Zeitung geſchrieben wird
zwar vorſchriftsmäßig gemeldet aber der Kriegsminiſter hatte
Phantaſie genug die Folgen zu überſehen die unvermeidlich
waren falls die Tat und die Niederlage der Batterie im Unter
hauſe vor der Oeffentlichkeit zur Sprache gekommen wäre So
iſt denn unverzüglich dem grimmigen Farmer Entſchädigung
geboten und ſogar eine amtliche Entſchuldigung ausgerichtet
worden Bisher verlautet auch noch nichts darüber daß der
geſchlagene Batteriechef vor ein Kriegsgericht geſtellt worden
wäre weil er vor dem Feinde ſchimpflich das Feld geräumt hat

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

8 Auguſt Teils heiter teils wolkig mäßig warm leb
hafter Wind Strichweiſe Regen und Gewitter

9 Auguſt Mäßig warm wolkig mit Sonnenſchein
Strichweiſe Regen Gewitter

10 Auguſt Teils heiter teils wolkig mit Regen ziemlich
kühl Windig Gewitter

11 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül Regenfälle
Windig

12 Auguſt Wolkig teils ſonnig warm Gewitterluft
Regenfälle

Meteorologiſche Station zu Halle

6 Angnſt 7 Angnuſt
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Vein mrg

Barometer Millimeter 757,6 757 5Thermometer Celſins 14,9 14,2el Fenchtigleit 69 82d SW 1 S 1Maxinnmn der Temperatur am 6 Augnſt 215
Minimum in der Nacht vom 6 Auguſt zum 7 Auguſt 9,4 V
Niederſchläge am 7 Auguſt 7 Uhr morgens 0,9 mm

g erwärme der Saale mitgeteilt vom Florabade am 6 Auguſt abends
0

Eetzte Telegramme

Kaſſel 7 Aug Jm Hentſchelſchen Fabrikneubau ſtürzten
mehrere Arbeiter infolge Gerüſtbruchs ab Vier wurden
chwer verletzt

Graz 7 Aug Jngenieur Schenke Erbauer vieler Bahnen
in Oeſterreich und der Schweiz iſt geſtorben

Jnusbrück 7 Auguſt Auf dem Hochgall ſtürzte ein
eipziger Touriſt ab und wurde an Händen und Füßen

verletzt Ein gewaltiger Bergſturz in Hirbermak bei Taufers
richtete großen Schaden an Ein Hannoverſcher Touriſt

ſtürzte beim Edelweißpflücken von den Wänden des Brachſer
Wildſee in den See hinab er wurde gerettet

London 7 Aug Das Unterhaus nahm in 3 Leſun
die 7 betr Brüſſeler Zuckerkonvention mit 11
gegen 57 Stimmen an

Pins X
Rom 6 Aug Der Papſt hat beſchloſſen nächſten

Montag ein geheimes Konſiſtorium behufs Er
nennung einiger Kardinäle abzuhalten ſodann am Donners
tag ein öffentliches Konſiſtorium in dem der Kardinalshut
den von Leo XIII ernannten Kardinälen die ihn noch
nicht erhalten haben aufgeſetzt werden ſoll

Blutige Straſenunruhen in Rußland
Kiew 7 Aug Eine ausſtändiſche Arbeitermenge ver

ſuchte den Bahnverkehr zu unterbrechen Nach erfolgloſer
Aufforderung auseinanderzugehen gingen die Koſaken vor
und ſchoſſen Es gab zahlreiche Tote und Ver
wundete

Vom macedoniſchen Anfſtand
Sofia 7 Aug Die Zeitung Autonomie das Organ

verhältnis das jedoch die Billigung der Eltern des jungen

h

deutung des Aufſtandsverſuches bezweifelt

der inneren Organiſation enthält einen Aufruf worin für
Soloniki und Monaſtir der allgemeine Auf

and proklamiert wird Hierher gelangte Meldungenen a alle Drahtverbindungen nach Möonaſtir und
Saloniki aufgehoben ſind Die Ernte iſt vernichtet Brücken
ſind zerſtört Als Urheber des Aufſtandes gilt Sarawoß

In maßgebenden bulgariſchen Kreiſen wird die Bo



S

Handel Gewerbe und Verkehr

h e eS er a Voretana uhbd Beamie 9085,67 21 Tamiome

e 85 h
7

und 5631,19 M Vortrog Bemerkt wurde dass
mit dem 1 d F für die Zuckoerindustrie ein neuer Abschnitt

nnt indem mit dem Inkrakt m der Brüeseler Konvention alle
jen wegtfallen und das Karte II sioh voraussichtliech auflösen

wird Durch die Brüeseler Konvention werden ganz neue Verhältnisse
geschaffen deren Einffuszs auf die Industrie und den Handel sich noob
nieht übersehen lässt

Ueber Ernteaussiehten berichtet die Voss Ztg In den
Vereinigten Staaten erweckt der Ausdrueh des Winter
weizen allgemeine Enttäusehungen noch mehr Klagen der Ausfall
der Frühjahr woigenernte Ganz ähnliohn wie in den Vereinigten
Staaten im Frühbjahbr vo hatte man in den kanadischen Weizenprovinzen
ooch vor einem Monat auf die grösste ſe dagewesene Ernte gereohnet
und heute ist man in Kanada bereits dahin gelangt auf einen
merkliechen Minderertrag ich gefasst zu machen In Ruse land wird

377 den Austall der Ernte in den Centralproviuzen geklagt Die
onauländer haben vielfach recht schöne Weizenqualitäton In

Ungarn sehätret man den Weizenertrag um ea 3 Mill Quarters unter
dem vorjührigen und da in Oesterreich angeblich Regengüsse vielfach
Nachteile herbeigetührt haben sollen so scheint Oesterreich Ungarn
zusammen einen nieht unerbeblichen Ausfall zu haben der mög licher
woeire für die Uebersohüne der Donaustaaten ein Abrategebiet vechafft
In Fraukreieh wo im Süden der Sehnitt beondet im Centrum aber
erst zum Teil erledigt ist hat das Wetter Befürehtun kür die
Qualitäten erweekt In Belgien klagt man auch über die Näase und
griff kräftiger auf rumänisehen Weizen zu

Düsseldort 6 Aug Markt für Kohlen Eiszen und Halbfabrikate
fest dagegen haben weſterarbeitende Werke unter ungenügenden Vor
Kaufspreiren zu leiden Nächste Börse am 29 August

Buenos Aires 5 Aug Goldaglo 127 ,27
Rio de Janeiro 5 Aug Wechsel aut London 12232

Preise von Kali Kuxen
kestgestellt von Sam uel Zielenzlgear Berlin und Esren 6 Aug

Geld Brief Geld Briotlexanderehall 38905 3950 Hereynis 20,909 21 230
Baoiſeunrode 5375 Hohenfele 79751 8050Benthe Aktien 34c 365 Hohenzollern 5650 5725Beornhardshall S 750 1 Juetur 1 6700 68090Burbaoh 5826 55975 Kaiseroda 5325 53765
Carlskund 53751 5475 Noeustassfurt 14,590 14,700
Desdemona a S Ronnenberg Aktien 1240Deutschland S 285 SalzdettfurthKaliw A 2400 2475
Friedrichshall 13751 1425 Salzgitter Schl Akt 610
Glückaut Sondersh 11,5001 Schwarzburger Salin 3251 375
Binnsa 1501 Wilhelmshall 9900 19 050Hedwigsbarg 75761 7650 1 Wintershall 1 41650

Von Kaliwerten Friedrichahahll gefragt dagegen Wilhelwsball
echwächor

Schlachtviehmarkt im stäätischen Viehhofe an Kallse
Am 6 Aug 1903

Haker

Dez n n
Bremen

39 Pg

Parſe 6 Ang

Hambaurg
7,50 Br

21,50 Br Behauptet

Hamburg
Hamburg 6

per Sept 24,62 Gd
Rubig

Havre S Aug

res audrueaisoher fest 9 Pund ho steinischer 135,70 145 09 Mais
121,90 101,509 IIafer fest Gerste

Ams tordam 68 Aug
Nor März Roggen aul Termin

r AugOoleaaten Oole
New Tork 6 Aug Tel

7,85 do Rohe und Brothers
Ohbleago 6 Aug Tolegr

Sohmalrz fert Looo
in Doppoleimern 2954 Flg sahwimmend April Lieter Tube u

Firkins ar Pfg Spook setetig
r eebanh Rüböl rauh

50,25 Sept Der 50,50 Jan Apr 5077 v en 6 Aug Schmalz per August 94,00

6 Aug

6 Aug

New Vork 6 Aug

III

ud 25925 Aug
ruhbig

kes

Fett waren

Touba und

Shori loco P
Rüböl uoverzol l r looo 48 00

L

Petroleum
letroloum ruhig

Kaffeo
6 Aux Kaklkkee behbauptet

Aux abends 6 Uhr

Aug 49,50 Sopt

Standard white logo
2 Aniwerpen 6 Ang Sohlureberloht Ratfinlertes Type welas

loco 21,00 ber Rr por August 21,95 Br per Sept 21,25 Br per Okt

Teolegr Petroleum Standard white In
Now York 8,55 do in Philadelphia 8,59 do Reoßned 10,50 in Cares
do Credit Balanoes Cat Oil ity 56

Umeatz 4000 Sack
Kaffee good average Samtos

z 25,25 Gd März 25,79 Gd, Mai 26,25 00

Amsterdam 6 Aug Java Kaffee good ordinary ruhig 26,00

Wel t Termine häſtelor do peren h o März rubig aber Roraneket loxo
teſgend Reggeor Dorete wa u

Schmalz Weetern ateam 7,85
,90 7,90

Schmale Sopt 7,90 7,92

Firkina

London s5 4

Zuoker matt Nr 3 für 100 Kilogramm
Sept 764 per Okt Jan 274 per Jan April 2776

Ab 102 106 meoklenburg j Peimann Zlegler u Co Kaffee good ayverage Savtor4 2 nie per Mai Sept 20,93 Der 30,60 März 3125 Mals 31, 6 Ruhig
uoKkor

96 a vyazuek

Farle 6 g Rohbzuekor behauptet
veo 9 h

3 d Wert Stetig

Wasserstände bedentet über unter Nu
en Taaſe ung Duett

por Aug 2009

42 d nowinell

85 neue Kondit 2222
per Aug 251

2 e all W neArfern Brückenpegel ſ 5 Aug 9 34 6 Aug ne
Woeissentels Oberpegol 2444 2441do Ünterpegoil 0,22 9,22 2 Jre G 4 1,64 7 4 164Aleloben Oberpegel 5 2,34 6 37 zdo Unterpegol e 1,14 1,32 15z 0,79 e 0,86 7Kalbe Oberpegel Fl 44 46 2do Unterpegel 0,20 32Moldan Tseor Eger Blhe

August al ſWuehs J August Fall Wuon
e WohnBudweis 4 0,18 4 orgau 6 49,62 3Prag 0,28 5 jMittenberz 26 15Jungbunzlau 4 0,48 23 Roeslau 0,55 3aun 6 I 15 Barby 070 2Pardubitz 1,02 42 Magdeburg 0,79 5Brandeis 70 36 PTangermünde 1,221

Aolnik 2,10 18 Wittenberge 0,92 3Loitmerits 0,10 7 Dömite Peg 6 0,40 6
Aussig E p 0,28 Lauenburg 6 0,51 85Dresden 1,221 8Aussig 6 AugSohlussberiecht Hericht ger Hamburger Firma gemeldet

S den oberen Plätzen werden 57 em Wach

a ÄÜXCaer C rnäh

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

Aulfgetrieben waren I Qual II Qual III Qual a
2

e e a v kauft S
32 Rinder 52davon 8 Oehsen s o 83 Färsen 35 31 25 312 Kühe 32 27 25 I 129 Bullep 35 31 2501 962 Kälber 46 40 37 62s Hammel Schako 33 30 27 8178 Landsohweine 571 65 63 i58 22Gesamtauftrieb 280 Sechlachttiere
Geschäftsgang glatt Gesamt Auftrieb dieser Woche 70 Rinder

davon 19 Oechbsen 6 Fürsen 26 Kühe 19 Bullen 80 Kälber 114 Sechafe
17 Land Schweine zusammen 681 Sehlacehttiere

8ehlachtviehmarkt Lelpzig s Aug Marktpreise für 50 kg
in Aark erste Notierung für Lebend eweite für Scohlaohtgewieht

Auktrieb 109 Kinder und swar 24 Ochsen 4 Kalben 39 Kühe
42 Bullen 822 Kälber 229 Stück Schafrich 1952 Schweine und war
1052 deutsche aus Ungarn zusammen 2212 Tiere

Oohson 1 volllleischige kusgemästet e
2 junge Heischige nicht ausgemästeto 71
3 mässig genährte junge gut genährte ältere 67
4 gering genährie jeden Alters

Kealbev vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühe 2, volltleischige ausgemästete Kühe e e 69

3 ültere ausgemüstete Kihe 654 mässig genäührte Kühe und Kalbon 605 gering genübhrte Kühe und Kalbean 55
Bullen 1 vollleischige höchsten Schlachtwertes 70

2 müssig genährte jüngere u genührte ältere 67

3 gering genührt e 6Kälbert I keinste Mast Vollm Alast u beste Saugkälber 49
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 45
3 geringe Saugkäl her 364 ältere gering genährie Fresser walkte8Sohate 1 3ſgstlämmer und jüngere Masthammel 38

2 Alters Masathammel 363 mässig genährtse Rammelu Sohafe Merzechato 23

Behweine 1 vollfleischigo der felneren 582 fleisehige 543 gering entwiokelte zowie Sauen und Eboer 458
4 auzländiszehe eus

Geschäftegang in Rindern Kälbern Schafen und Schweinen wittel
müessig Verkauf 95 Rinder und zwar 21 Ochsen 3 Kalben
31 Kühe 49 Bnllen 829 Kälber Id5 Schafe 1019 Schweine

Anmerkung Fettschweine waren schwer verkäuflich

Getreide Mählen ErzeugnIase a W
New Vork 6 Aug Telegr Roter Winter weizen

loco 86 neue Ernte vor Not 845 August Septomher
851 845 Derember 861 855 Mai 88 87 Mais
September 58 58 Dezember 582 58 Mai
Mebhl 3,55 3,55 Getreidefracht I I

Ohlcago 6 Aug Telegr Weizen Sept 80 792/5
Dez 81 802/3 Mais Sept 52 53175

Magdeburg 6 Aug Amil Notierungen Die Notierungan ver
stehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
ongliszcher Sommer stetig gut 155 153 mittel 153 155 gering
bis 142 do Kolben Sommer gut do Rauh gut 150 bisI z J ittet 146 149 gering bis 145 äo aus ländischer gut 170

Roggen inländ rubig alter 132 134 mittel 130 132
gering bis 128 neuer 133 135 do ausländisoher gut 125 137 A

Gerste hies Chevalier unverändert gut 150 160 mittel bis
gering Landgerste gut 140 48 mittel bis

UHI gering Wintergersto gut ausländische Futter
gerete gut 121 122 M

Hakfer in ländischer ruhig gut 142 144 mittel 137 139
W J do ansländischer gut mittel 134 136 gering

Mais runder unveränd gut 123 121 amer bunter gut 125 126
Erbsaen hies Viktoris geschältslos gut mittel dogrüne Folger gut mittel MRape unyerändert gut 189 190 M
Kümmoel anverändert gut 400 432 M
Berlin 6 Aug Frühmsrkt Gerste Lichte inl Futter
rete 1277,00 133,00 do z2chwere 134 144 klamm mit Gerueh80 135 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 123 125 frei

Wagen Hateor mirk meckl pomm posen schles kein 154 165
do markiseh mecklenbg pomm posen sehles mittel 141 155
do märkiseh meeklenbg pomm zehles gering 131 1409 alles frei

n und ab Bahn do russische 128,09 135,00 frei Wagen
n 63 amerikan mizxed gut 194 125 abfal 112 116 runder 120 122

ZErbaeon inländizehe und russische Futterware fein
h u les rei Wagen ung ab Bahn Wei z2ou

meohl Nr 00 loeo 29,50 22,00 R17,00 19 10 Weizen wl eie rrob S h Tiee hä 4
e F r 9,30 70Hambur Aux Weiurgiecher léd 167 a zen kest boletelnizeher und macehklen

Winter e 2 Aug Abled 189 Roggen Omnibus Uesollschatt

Industrie Aktien
G f Anilinfabr

Admiralsgarten Bad
Annaburger Steingut
Archimedes
Braunschweiger Jute

Berl Charl Bau V
Berliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Brsl Eisexb Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbahn
Cement Bau Ges Berl
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Dtsch Gasglühl Ges
Dische Jutespinnerei
Eeckert Masch Fab
Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdork Spinn
Freund Masch Konv
Görlitzer Eisenbbed
Hagener Gussstahl
Hansa Dampfschifk
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr Kony

do Brückenb Konv
do do St PrKeyling Th Eiseng

Köln Müsener conv
Kurfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer
Neue Boden A G
Nenroder Kunstanstalt
Kienburg E V A abg
Nordd Eiswerke
Nordd Wollkämmeroei

Berl Anh Maschinen

L epzigear Börse 6 Aug
2

Oppeln Portl Cem 3/2 125 C0b20 D H B Ptd X uk 1900 4 101 50b26Berliner Börse 6 Aup Orenstein Koppel 5 u 7e do XI u X 1918 4 103,00 Eorgwerks 5 Kätten Z
Rhein Cham u Dinasw 9 77553 ramb 251 310 unk 19051 9 101 000 Aplerbeck 139 005

Ergünznug zu den telogr Sangerhäuser Masch 5 181,906 do unk bis 1900 100 70b2B Arenberg Bergwerk 425 657,003
Aleldungen im gestr Abenäblatt Saxonia Cement 3 1106 7562 o 301 330 unk 1908 82 es o Baroper Walzwerk 9 20 90 u

Weh Sehäffer u Walcker 0 654,750 o S 46 190 uk 1905 322 96 60626 Berzelius 1 92 8060Sehlesische Cement 6/2167 2561 o alte u con 32 96 600 Bismarckhütte 10 230 000
Bank DiaKonto Schwartzkopff 19 224 25b26 Bann Bod Pf I uk 1904 324 99,5660 Concorlia Bergwerk 25 298 8066

Berlin Wechsel 4 Iomb 5 Siemens Glas Induetr 18 247 106 o do II 96,500 Consolidat Bergw G 27 390 bAmsterdam 3/2 Brüesol 3 Stettiner Cham Didier 165 286 75 o do II 100,256 Consol Marie 4 72,502
Wien 5 Petersburg 42 Sudenburg Maschin 0 60 00226 o do IV VI 101,006 Duxer Kohlen Kkon 15 170,900

London 3 Paris 3 er Köln Rottw Pulv 9 187,256 Leipz Hyp B VII 1908 3 98 800 Gelsenkireb Gussstah O 103 806
Vereinsbrauerei Artern 572 108,7509 a 35 r 103 1000 UarzerEisenw Lit A B O 63 80b1

Dentsche Fonäs u Staatspap Westk Draht Industriel 9 102,750 do do VIII IX 108 ooo Inowrazl Steinsalzbl 5 110,0060r ttener Guas 7 1565,006 Mein H eon 322 97 70 l Kattowitzer 11 224,75bBarmoer Stadtanleihs 3/2 99,59020Wilhelmshütte conv 0 76,006 o e r rxt eonv 159 700 Königin Marienh V A 000
Berliner Stadt Obl 32 100,253 Zuckerfabr Fraustadt 10 153 256201 See bis i905 32 97,70 u Iepdsgr Edderitz 7 I105 25do do 1692 3172 100 208 u P 1397 a 97 Tor nie Tiefhan Konr O 600Magdeburger t Bl r Dentsehse Bisenb Prior Oblig 3 1907 100 e W o Wer e W

do o neue 10 Dortm Gronau 3 Em VII uv b i ges 200 l Magde BergwerkMerseburg 1901unkv 10 4 104704 HualIe Hettstedt 3172 94,900 r h e e e 89,500
Naumburg 1900 abg 31/2 93,706 Ob prouss Bücdhbahn 4 9 e a 4 100 10 b Mend Schwert St Pr O 84 25v20

Westpr Prov Ani i r h 4 00 o Niederi Kohlen s 118 eBad Sitaais Bis Anl 82 3 Dentsohe Tigenb St Frior do IV V ukb b 1903 31,2 99 406 Rhein Stahlw Lit O 5 I168 00 be
Bayrische Anleihe 82 101 00b2 Freeſan Waren a B o r 87 90 b Schlesisch Zinkhütten 17 362 80018Braunschw 20 Thlr L 128 20b2 Dortmund Gronau v 8 gi/20 fr d Stadtberger Hütte 12 131 40b
Köin Mind Pr Anth 8 136 10b2 Marlenb Allawkaw 5 p ne o 31/2 99 90b J Wurm Revier 81/2133 506a6Hamb 50 Thlr Loos 3 Oetpreuas Südbahn 5 pr Pta rz 110l 114 106
Meininger 7 I ooso 31,90b äo III V u VI r 1001 107,256 OVig v Industr u Bergw GeOldenb 40 Thlr Loosel 3 130 75b Risenb Prior Obligationen 40 V Kux r 100 100 d0ben i Er denen T r

I Elektr GesellsehAusländigche Fonds tal Eis Obl St gar 3 do XIV ukb 1905 J 101,20b626 Auchaffen Papierk Ala
do Mittelmeerb ettr 4 äüo XV ukb 1904 3/2 96 60 Agohersleb Kaliwerke 4

Argent Goid Ani z z Il emberg Orernowite 2 z jäo XVIII vkb i91o 102 606 Bochumer Gusestahl 1 I04,000ſo innere do 42 86 40b2BOest Frz Staatsb gar 8 30 do XIX ukb 19111 108 19 Hesnner Gas 4/3107 608
Barletta 100 Lire Ioose 18 606 do Ergünz ungen 3 93,806 Pr Otr B Pf v 18901 101 o Hortmunder Vrion 5 110 des
Bukar Stadt Anl 1884 9/2 24 406 do Gold Pr 4 101,700 do 10901 ukb 10 I108 206 Sekr Licht u Kratt 4t/2 102,906

do do 1888 52 94,006 Desterr Lokalbahn 4 1100 700 o 1903 12 103,40 Gr Berl Pferdeb T u II 99,756
Chilen Gold Anl 1889 472 98 4060 do VNordweetbahn s S do 1886 89 92 97 m PaekettahrtChines St Anl v 1895 8 aeter Bahn Lomb 3 65 29 o Kom 0 01 u 10 4 105 o Felios Eloktr Ges A/2 79 60

äo do kleine 8 I104 490b do Obligationen 5 106 50e do 1896 96 31 120 10 o 86,döbr
do V 1896 100,90bzB Uug Nordosthb Gold O 3 T 777 P B abg 809r2125 41/2 118,505 Fr Krupp Obl r 4 191 256
do v 1898 4 92,40b2 do LKisenb Silb A 4/2 do do e 31/2 96,506Egyptische priv Anl lyangorod Dombr gar 47/2102 108 o do 22 93 o Mapta Obligationen 100 807

r f p 8do do do Kosal Woronesoh Obl do Resteertiſikate 18,306 orddeutseher LioyäaFreiburg 15 Fr Looseſ 34 b K Char As Obl Pr Ptäbr Bk uk 1905 37/2 96 60b Oberschl Eisen Ind 097,900Griech Anl 1881 84 30b re Kiew 4 IIo00 250 do XVIII ukdb 1908 272 96 890 Tiele Winkler 4 106,10rdo Kons Goldrente 31,70 bier Woron 499 70626 XIX ukdb 1909 4 1102,00 Zone Risongiesseroi 41/2104 256
do Monopol Anl 343,90b26 blos Kursk 4 J Ido X u XXI uK 1910 103 90 bdo Gd Anl v 18900 40 105 Mosco Rjkean 4 101,2066 do II ukdb b 1912 2 103 2566 Bank Aktien

Lissabon Stadtanl 18861 4 81 20 Mosco Bwolensk 56 8Wo XXIII nkäb b 1012 32/4 190 75526
do do 4 61,60b6jOrel Gritei 1889 4 do XIV ukdb b 1912 3/2 97,750 Bank d Berl Kassen v 134 750Mailänd 10 Lire Lose 18,60b IRjäsan Koslow 4 100,00bzB Kleinb Obl b 1904 3/2 96 000 Berg Märk B i Elbf 8 1157 256

Mexikaner Anl à 100 5 I102 2ube Rjäsan Uralsk gar uxd do b 1908 4 101606 Berliner Hyp Bank 4 103 260do à 20 5 102 82 be b 1509 4 fjäo Comm Obl b 1907 100 508 do do ILit B 4 1121 206Norweg Staats Anl 88 Bjazehk Morezanak 5 do do Em II unk 1910 4 1105,506 Börsen Handelsverein 4/2 100 756
Oesterr 1860er Loose 154,59B Kybinsk Bologoye 4 99 90br6 do do III ukdb 1912 3 100 506 Cob Goth Kredit Ges e 91,256
Rumän Anleihe 1894 4 836,9020 Ruas Südwesthaha 4 r z IRhein W I III V b 05 4 100 60626 Cöln W u Komm 4 606

do do mittlerel 87 28 ba Pranskaukasisohe 3 85 50b20 II u IV b 1904 3/2 96,005 Danziger Privatban k 5
do do kleine 87 2502 Warsohau Wiener er 4 VI ukädb 1908 32 97,906 Ditseh Effek B Hahn 1u/3 104 50 baRuss Gold R 1884 871 100,102 do I er 4 100 60b20 VII unkdb 1908 4 10160 do Hypoth B Berl 872 127 500
do Orient Anl II 4 Wladiknawaekar o 4 7 VII akdb 1910 4 102 50620 Dresdener Bankverein 52 199,006do do III 4 1 do unkädb d es 4 99,90b IX ukdb 1912 4 193 006 Essener Kredit 8 156,00ba8
do Nicolai Oblig à 699,30b r z 1933 A ZSaehsische Gothaer Privatbank 6 1126 106do Boden Kredit 56 orthern Fao I b 1991 4 do 3/2100 306 do Grundkredith 140 Obdo 38 10 o do gar 2,5 96 2 b do Pref 4 1100,20 do 3 689,100 Hamburg m 8 1160,00 beRuss Präm Anl 18641 5 449 20b2 do Gen Lion 3 Westd B Pf T uk o41 4 101,206 Königsberg Vereinsb 6 113 4Chbvo

do do 1866 5 S Louis u S Fr rs 19311 5 do do VI 10 4 102 906 Lübecker Kommerzb 629 130,256Schwed St Anl 1886 a do do o 480,00 b Westpr ritt I I B a 99,506 Magdeburger Privatb 3/2 9 006do do 1890 V Soentral Pecifio 4 097606 Pommersche 4 103,700 Nordd Grund Kredit 5 190 10628
do Hyp Pfdbr 1878 4 100 40b a unmoſ T 3040 M d 101 50 Posensche 4 EPr Hyp B abg u neue 0 III obbas

Türkische Anleihe D 1 31 30b2 rn 14 a 2 Preussische 1103 49 b Preuss Pfandbr Bk 7 1137,00baedo ZAädminist 4 90 oor 0 e M e e 103,606 Rheinische Bank d e
e 7 7 Portug Riaonb O 1886 3 73,908 Schlesisehe 4 103 400 Wilhelma Mgd Allg 172/3v lo 1889 l 56,20020Sisenbahn Stamm Aktien 7 t u3 8äohs Kent Anl 5222690,003 4 Aanet Gew 1883 101,506e e h Marrir do doh e0,o0e 6 W 1879 101 500

Buschtiehrader B 113/8 do 0 900 do Em 1375 101 506ö958,756 500 90 4d 103 90b26 Haulberet Blankenb 4 1111 300 Thlr 3/28tadtobl 1884KkonV 109 850
4 163 005 a Simpl ky Weatb 4 390 Staatsanl 1855 100 94,900 87/2 do 1005 777

172,506 z 31/2 do 67 kvw 400 500 1101 005 32 Altb Landoblige e e e e e e em T 751,900 Div9 154 00 ba uesig Teplitz 13 4 Div Eisonb Stamm Akt t i 126 2560L ab ordbaha 558 13 41 Aussig Tepl 500 t1 227,20b2 n 79,096

e et enan Buschtiehrsd Lit A 223,005 o Bierbr Riei/2 o 7s50 asohau Oaorber z U 4o do B 246,250 11 p Kammgarnsp 167,925101/ 151 002 Kronpr Rud St Beh g Ganz K dw B 9 4 Malzt Schkeud 158 900r Z aos 506 Lemberg Czornowite L n u 50 Wollkumr o on ler Nordwoetp 6 Graz Köklach 112 C 0 do Wollkämmereit s u u e h 12 Marienburg Mlawka 75,000 a Mansfelder e r 17710 222 50 b 37 Naumburger Braunk 182i e e en Gr Dir Banx a Kroait axt n e alle See à7 186 eng Dem 3 Aug O Kr A Ipa 172 100 i Saehs A F Ftartm 118 506
5 132,756 Kurs Kiew 11 B P 2 Ghemn Bankverein 6 Sächs Webstubi5 134,28626 Warsohau Tereapol 5 S s r ein 1733 Fabr Schönherr 250 Je

ne e ne mrg v7 727 hial Meridionanx 5 l eipriger Hypoih B 188 ocs 13 8 Thür Br o
tro tilob im A Krog u Bparb es 250 9 Zeitrer Par u A 139,9005 25 Sehwoiz Contra bahn 4 H Sächs Bank 128,500 2 do ovüg 101o06
20 e leauer 110600 G Zueicerfabr Glauzig 111 2087 89 c Rypoth Pfand n Rentenbrief 30Zuekerratt Halie 175 000
4/2 100,250 Ter Pr Diyv Indusrio Papiers vs 123,250 Zerl Hyp B 800 b 4 99 20626 0 Chewn Werkz zam jſ106 506 Aual Bisenb Pr Ovl
4 110,006 do do 12 röllw Papierfabr 3/2 Aussig Teplitzer 96,0005 an Hyp X TI o Sohldvsohr ſolch Bern Nordbahn di ſorer a J be 5 5 qo do eT X VI n VII 0 59 V Buszehtiehr 1886 stkr10 247 TVilI unk 95 5 D W M Sonderm 3 do 5 101 106a 77 XIX Stier Vorz A Gs o 6 do Ew 1868/71/72101 o56229 259 XX unk 10 18 Geraer Jutesp u W 262,906 8 Daox Bodenbach 82

T K i c arme r e 45 w 33do o V r 100 ersd V St A 430 o doe e n h t es e e eo VII uvkb b 0 0 o Em V 1 u73,6061 r 3 a 35 W 10060,1 Io IX u IXa bis 9 uk z Kette Elbach G Akt 66 Dox 7i orien Zererth us s10 222,000 do t u Ia oonv 5 Leipa Baubank 108,500 I Prax Ternau
Mit Unterhaltungsblatt
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